
Liebe Freunde,

Gott ist so gut, und ER hat mir wieder einige Möglichkeiten gegeben für IHN unterwegs zu sein. Und ER gab 

mir auch die Freude und Kraft für all die unterschiedlichsten Aufgaben. Setzt Euch jetzt am besten 

bequem hin, und laßt Euch ein wenig in mein Leben Einblick geben. 

Wochenendfreizeit für Jugendliche: 
Im Februar war ich mit vier Jugendliche in Lac La Biche, AB auf einer Wochenend -

freizeit.  Es war so ermutigend mit Jugendlichen aus ganz verschiedenen Reservaten 

zusammen Gott zu loben. Wenn die Botschaft verkündigt wurde, konnte man oft eine 

Nadel fallen hören, so intensiv waren diese Jugendlichen dabei. Auch haben sich 

einige für Jesus entschieden, und einige haben auch ihr Leben neu unter Gottes 

                                         Herrschaft gestellt. Bitte betet für diese Jugendlichen, daß sie auch dann in   

                                         ihren Familien und unter ihren Freunden Jesus treu bleiben. D., eine der 

                                         Mädchen, die mit mir von Prince Albert gekommen ist, hat zu mir gesagt, daß sie 

                                         den Wunsch hat, Jesus treu zu bleiben, v. a. wenn sie mit ihren Freunden in der  

                                         Schule zusammen ist. 

                                         Dieses Wochenende hat mich sehr ermutigt, und mein Wunsch & Gebet ist, daß                       

                                         Gott aus diesen Jugendlichen Männer und Frauen herausruft, die IHM dienen.

Dank Eurer so treuen Unterstützung könnte ich die 6 1/2 Std einfache Fahrt zu diesem Wochenende 

machen. Denn auch wenn die Jugendlichen etwas für’s Benzin zusteuern, so ist es doch nicht ausreichend, 

um so eine Fahrt zu machen. Ist ein Beispiel, das dank Eurer Unterstützung Jugendliche ein Wochenende 

unter Gottes Wort verbringen können. Ich danke Euch auch im Namen dieser Jugendlichen!!!

Begleitung deutscher Mitarbeiter:
Im April haben wir in unserer Mission Unterstützung aus Deutschland bekommen. Eine Frau, Gisela, wird in 

den nächsten 3 - 5 Jahren mit uns mitarbeiten. Während den Sommermonaten wird sie in einem unserer 

Zentren mithelfen. Danach ist noch nicht entschieden wo genau sie eingesetzt wird. Es ist ein echtes 

Geschenk sie hier zu haben. In der Woche nach Ostern haben wir zusammen verschiedene Behördengänge 

erledigt, dabei hab ich auch einiges Neue dazu gelernt. Mir hat es viel Freude gemacht, sie auf diesen 

Behördengängen zu begleiten, v. a. weil ich ja all diese Behördengänge zuvor selber durch gemacht habe, und 

wußte was man beachten muß. Auch wenn sich in den letzen Jahren einiges geändert hat, so war es für sie 

doch eine Hilfe diese Behördengänge nicht alleine bewältigen zu müssen.

Eine Regelung betrifft auch Euch, bitte das beiliegende Blatt beachten. Es tut mir leid, daß ich Euch damit 

belasten muß, aber das gehört nun mal zu den Gesetzgebungen hier, und ich möchte mich so gut wie es geht 

daran halten. Falls Ihr dazu Fragen habt, dürft Ihr mir gerne schreiben oder anrufen.

Die Kinderstunde in Sandy Lake:
Im April hatten wir auch unsere letzte Kinderstunde in Sandy Lake für das Winterhalbjahr. Jetzt wo das 

Wetter warmer geworden ist, kommen die Kinder auch nicht mehr, andere Sachen sind dann einfach 

wichtiger. Die letzten Kinderstunden waren sehr ermutigend, wenn auch nicht viele Kinder kamen, aber es 
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                                            kommt ja nicht auf die Menge an. Die letzte Kinderstunde war der Mittwoch vor 

                                            Ostern. Wir haben draußen gespielt und die biblische Geschichte gehört. Auch haben 

                                            wir Lieder gesungen, und ich war freudig überrascht wieviel Lieder die Kinder 

                                            auswendig wußten, v. a. weil ich ihnen einige neue Lieder beigebracht habe.

                                            Als ich die Geschichte von Ostern anfing zu erzählen, sagten einige Kinder,” die 

                                            Geschichte kenne ich schon, hab es in einem Film gesehen!” Mein Wunsch und Gebet 

                                            ist, das sie die wirkliche Bedeutung von Ostern verstehen und auch für sich in 

Anspruch nehmen.

Auch wenn die Kinderstunde jetzt im Moment vorbei ist, so wollen doch viele Kinder in unsere Sommerlager 

kommen. Und im Herbst werden wir so Gott will, nicht nur in Sandy Lake sondern auch in anderen umliegenden 

Reservaten Kinderstunden anbieten. Bitte begleitet diese Kinder über den Sommer in Euren Gebeten, daß Gott in 

ihren Herzen wirkt, und sie die Kinderstunde nicht nur als eine tolle Abwechslung in ihrem Alltag sehen. - Vielen 

Dank!

Meinen Dienst in der Druckerei:
nimmt immer noch einen großen Teil meines Lebens hier ein. Auch wenn ich all die anderen Möglichkeiten habe, so 

ist doch mein Dienst hier doch meine Hauptaufgabe. Dieser Dienst macht mir immer mehr Freude, und ich freue 

mich wie ich auch andere damit eine Ermutigung sein kann. 

Meine Aufgaben in der Druckerei sind weiterhin sehr veilseitig, was mir sehr gefällt. 

Danke, daß Ihr auch weiterhin für mehr Mitarbeiter betet, ich werde es Euch sofort schreiben, wenn sich da etwas 

Neues tut!!!

Sommerlager:
In den Monaten Juli und August werden wir wieder in verschiedenen Gegenden Sommerlager anbieten. Wie weit ich 

in einem oder mehreren Sommerlagern beteiligt sein werde, kann ich Euch leider noch nicht sagen. Bin selber 

gespannt, was da so alles auf mich zukommt. Bisher weiß ich nur, daß ich vermutlich wieder einige freiwillige Helfer 

zu ihren Einsatzorten und zum Flughafen fahren werde. Auch wenn ich noch nicht genau im Detail weiß, was dann 

dran ist, möchte ich Euch bitten, dafür zu beten, daß ich auch im Sommer nur das tue, was Gott auch von mir 

möchte, und daß ER mir Kraft zu all dem gibt, was ER für mich vorbereitet hat. -vielen Dank! 

Gottes Terminkalender:
Merke oft wie ich meine eigenen Pläne mache und das ist auch gut so, doch möchte ich auch offen bleiben für 

Gottes Termine. Wie oft merke ich in meinem Alltag wie Gott mich benutzen möchte eine Ermutigung für meine 

Mitmenschen zu sein. Sei es im Supermarkt, auf der Bank, an der Tankstelle und wo ich auch immer unterwegs bin. 

Mein Wunsch und Gebet ist, daß ich sensibel bleibe für Gottes Termine, gerade dann wenn mein Kopf voll ist mit 

Dingen, die noch erledigt werden müssen.

Danke Euch allen ganz herzlich wieder für Eure so 
treue Unterstützung auf so vielerlei Weise!!
Wünsche Euch, daß auch Ihr immer wieder 
erlebt, wie Gott Euch versorgt!!

Herzliche Grüße,
Eure Lydia
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